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Die neue Parlamentsſeſſion
Halle 21 September

Die Entſcheidung iſt nunmehr getroffen Die neue große
Militärvorlage wird dem Reichstage ſchon in der in etwa
zwei Monaten beginnenden neuen Seſſion unterbreitet werden
Nach dieſer Thatſache welche der Reichskanzler Graf Caprivi in
der letzten Sitzung des preußiſchen Staatsminiſterinms angekündigt
hat iſt es auch ſelbſtverſtändlich daß der neue Zuſtand im
Militärweſen mit dem 1 Oktober 1893 Giltigkeit gewinnen ſoll
vorausgeſetzt natürlich daß zwiſchen der Reichsregierung und dem
Reichstage eine volle Verſtändigung bezüglich der zweijährigen
Dienſtzeit für die Jnfanterie erzielt wird Die Rekruteneinſtellung
die ſich heute tief in den Herbſt hineinzieht würde bei der zwei
jährigen Dienſtzeit ſelbſtverſtändlich prompt am erſten Oktober
zu erfolgen haben und Urlaubsgeſuche und dergleichen würden
unter der neuen Aera mit ganz anderen Augen betrachtet werden
als ſeither Feſt ſteht auch daß mindeſtens alle diejenigen jungen
Lente welche heute als Erſatzreſerviſten dienen künftig zwei Jahre
bei der Fahne werden dienen müſſen Aus dieſen Neuerungen
folgt die Nothwendigkeit daß im Reichstage thunlichſt bald Klar
heit über das neue Geſetz geſchaffen wird Es erſcheint das noth
wendig nicht nur der Militärverwaltung wegen die bei der im
kommenden Frühjahr ſtattfindenden Nekrutirnng wiſſen muß woran
ſie iſt es erſcheint das auch geboten im Hinblick auf die jungen
Leute welche künftig mehr zur Fahne werden eingezogen werden
und die ſich doch auch in etwas werden einrichten müſſen Die
Militärvorlagen bedürfen im Allgemeinen keiner wochenlangen
Detailprüfungen wie andere Geſetzesvorlagen beſonders diejenigen
wirthſchaftlichen ſozialen und gewerblichen Charakters Die
ſpringenden Punkte liegen von vornherein klar da und wenn über
dieſe eine feſte Einigung erzielt worden iſt ſo kommen die Neben
ſachen von ſelbſt nach Auf der anderen Seite hat es aber keinen
Zweck hinſichtlich der Nebenſachen einig zu ſein wenn über die
Hanuptpunkte keine Verſtändigung erzielt werden kann So wird
es auch und das iſt gut bei der diesmaligen Militärvorlage ſein
man wird ſchnell wiſſen woran man iſt Es iſt dem allgemeinen
Jntereſſe durchaus nicht förderlich wenn ſolche Geſetze bei denen
es ſich um viele viele Millionen handelt über s Knie gebrochen
werden erſt prüfen daun euntſcheiden es iſt aber auch nutzlos
ſich wochenlang mit einem ſo hervorragenden Geſetz auf deſſen
Erledigung die Augen von ganz Enropa gerichtet ſind herum
quälen zu wollen wenn man ſchon erkennen kann daß die Au
ſichten ſtatt einander nahe zu kommen immer weiter anseinaunder
gehen So mag denn der Reichstag das nene Geſetz ruhig und
ſachlich erwägen dann aber auch ſchnell entſcheiden und nicht erſt
länger Conliſſenflüſterei Raum geben Die Militärvorlage iſt ein
Geſetz welches das ganze Volk angeht und bei welchem die letzte
Stimme dieſer Jnſtanz verbleiben muß nicht aber Parteiſtrömungen
und Parteineigungen

Wir haben ſchon häufiger in den letzten Jahren Parlaments
ſeſſionen gehabt die an Arbeitsüberhänfung wahrlich nichts zu
wünſchen übrig ließen Der bevorſtehende parlamentariſche Winter
wird wohl alle ſeine Vorgänger übertreffen Das Arbeitspenſum

Das Haus der Thränen
Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Und was habt Jhr ihm erwidert
Zuerſt hab ich ihm die Jnſel San Lazzaro vorgeſchlagen

wo das berühmte Kloſter der Armenier ſich befindet Da
giebt es gar viel zu ſehen Das Jnſelchen aber iſt dicht
am Lido wo Jhr Herr warten könnt Jch werde es nun
ſo anſtellen daß ich Euch die Taube dort hiuführe Jhr
wartet an der Station der Dampfſchiffe und benützt einen
Dampfer um nach Venedig zurückzukehren dann könnt Jhr
mit dem Zug fahren der um zwei Uhr von dort abgeht

Und wenn Jhr mich betrügt und mit meinem Neben
buhler nach der Station fahrt während ich Euer in der
Gondel am Lido harre

So wahr ich lebe das iſt eine Beleidigung die ich
nicht um Euch verdient habe Signore denn ich helfe Euch
nicht blos weil Jhr mir hundert Lire verſprochen ſondern
weil ich ein Herz im Leibe habe das Mitleid fühlt mit
einem armen jungen Manne der liebt Aber hört mich
weiter Darauf ſandte mich der Fremde in das Haus am
Campo San Giovanni Nuovo mit einem Billet Um elf
Uhr ſollen die jungen Damen ſich bereit halten aber es
ſcheint mir daß er die Rechnung ohne den Wirth gemacht
hat denn die alte Dame ließ mir durch die Aufwärterin zu
verſtehen geben daß ſie Alle die freundliche Einladung an
nehmen das verſchwieg ich aber dem Signore

Daran thatet Jhr wohl Giacomo ß
Jetzt will ich eilen die Gondeln herzurichten mein

Schwager wartet ſchon
Aber wie wird es Euch gelingen das junge Mädchen

zu bewegen ſich Euch anzuvertrauen
Laßt das meine Sorge ſein Signore Doch halt habt

Jhr ein Bild von dem Fräulein
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des Reichstages iſt ſehr verantwortlich die Militärvorlage
es iſt auch außerdem recht groß deun es wird an anderweitigen
Vorlagen nicht fehlen welche nicht im Handumdrehen erledigt wer
den können Es gilt das namentlich von den Geſetzentwürfen
welche den Handwerkerſtand und überhaupt gewerbliche Fragen
wie Hauſirgewerbe Abzahlungsgeſchäfte betreffen wir haben ſehr
viel mit Kolonialangelegenheiten zu thun und über die Ausführung
der ſchon beſtehenden ſozialpolitiſchen Geſetze wird auch manches
Wort geſprochen werden müſſen Der Neichstag wird alſo ſehr
viel zu thun haben und ſeine Mitglieder werden ſich ſehr heran
halten und zeigen müſſen daß ihnen das übernommene Mandat
auch wirklich der Pflichten wegen und nicht nur der Ehre willen
lieb iſt Dabei iſt noch gar nicht die Aufbringung der Koſten für
die neue Militärvorlage in Betracht gezogen die doch auch eine
Regelung verlangt und zwar wird es gut ſein Zug um Zug ge
rade dieſe Frage zu erledigen Zu dem Allem kommt aber nun
noch die Thatſache daß das mit dem Reichstage konkurrierende
preußiſche Abgeordnetenhaus in der Weiterführung der Miquel ſchen
Steuerpläne Vermögensſtener Aufhebung des ſogenannten
Huene ſchen Verwendungsgeſetzes Ueber veſſung der Realſteuern an
die Gemeinden Reform des Wahlgeſetzes mit einer ſchweren
Arbeitslaſt verſehen iſt Die preußiſche Volksvertretung ſoll aller
dings ſehr früh ſchon in der erſten Novemberwoche ſich in Berlin
zuſammenfinden um die neuen großen Entwürfe in erſter Leſung
zu berathen damit dann nach derſelben für den Reichstag ein
konkurrenzloſes Arbeiten möglich iſt aber man weiß ja ſchon daß
der Redeeifer der Herren Parlamentarier alle dieſe Pläne ſchließ
lich mehr oder weniger vereitelt Jn jedem Jahre ſollten die Ein
richtungen ſo getroffen werden daß Reichstag und Landtag ſich
einander nicht mehr beeinflußten und in jedem Jahre kam es anders
als abgemacht war und blieb es im Weſentlichen beim Alten
Jſt die Finanzlage des Reiches einer Aufbeſſernng ſehr bedürftig

ſo iſt es in Preußen noch weniger gut beſtellt

welchen es ſich doch nur um kleine Summen handelte beiſpiels
weiſe in der Ablehnung von Anträgen auf Verſtaatlichung von
höheren Lehranſtalten Wie der Reichstag wird alſo auch das
preußiſche Parlament alle Urſache haben eingehend ſich mit den
ſtaatlichen Finanzverhältniſſen zu beſchäftigen

Wenn kein großer Zweifel heute mehr daran beſtehen kann
daß Herr Miquel ſeine Vermögensſtener ſowie die anderen von
ihm eingebrachten Geſetze ohne erhebliche Schwierigkeiten durch
ſetzen wird ſo ſteht es bezüglich der Ausſichten der Militärvorlage
im Reichstage noch recht dunkel Daß der Reichstag keine jähr
lichen Mehrforderungen von 100 150 Millionen bewilligen und
die Reichsregierung ſie deshalb auch gar nicht fordern werde lag
ſo klar zu Tage daß es uubegreiflich erſcheint wie man ſich dar
über ſo ſehr ereifern konnte Aber wenn auch die Mehrfordernungen
nur 60 75 Millionen Mark jährlich betragen ſollten was auch
etwa der Wahrheit entſprechen dürfte ſo iſt dieſe Summe ſchon
recht groß und um ſo mehr fällt ſie ins Gewicht als wir doch
auch uoch für andere Dinge Geld gebranuchen nicht blos für Sol
daten Beiſpielsweiſe wird die Alters und Jnvalidenverſicherung
im Laufe der Zeit pro Jahr noch weit mehr koſten als heute für
die nene Militärvorlage in Betracht kommt An dem Prinzip
allgemeine Ausbildung aller wehrfähigen jungen Leute unter Ab

kürzung der Dienſtzeit kann Niemand rütteln aber die Ueber
e

Ja hier iſt es
Damit ich nicht die Unrichtige bringe lächelte Giacomo

denn da ihrer Zwei ſind wär s möglich doch beſſer noch
wenn Jhr in Carlo s Gondel auch bei San Lazzaro anlegt

Sternwald obgleich er bereits mehrere Proben von der
Geſchicklichkeit des venetianiſchen Barkarols empfangen trug
ſich doch mit ſchweren Zweifeln das Gelingen des Ent
führungsplanes betreffend Er wußte jedoch nicht Alles
denn der kluge Giacomo um ihn nicht zu beunruhigen hatte
ihm die Verabredungen verſchwiegen welche er mit dem
Fremden im Hotel Bellevue getroffen hatte

Jnzwiſchen beſchäftigten ſich Vroni und Euphroſine mit
ihrer Toilette und plauderten dabei unaufhörlich Es gab
ja auch ſo viel zu erzählen denn man konnte ſich immer
noch nicht genug über den merkwürdigen Zufall wundern
welcher geſtern ein Zuſammentreffen mit dem Baron von
Friedheim ſchon auf der Eiſenbahnſtation von Meſtre herbei
geführt hatte

Vroni welcher der Baron Grüße von ihrer Mutter ge
bracht war nicht wenig geſchmeichelt durch Lucian s Reiſe
nach Venedig hatte er es ihr doch geradezu geſagt daß er
nur ihretwegen gekommen ſei

Allerdings fühlte ſie ſich in ſeiner Nähe beklommen be
ſonders wenn der Blick der ſtechenden Augen ſo forſchend
auf ihr geruht hatte aber es war doch ein zu großes Glück
Baronin Friedheim zu werden und ihre Mutter die ja ſo
klug war hatte die Wahl getroffen da konnte es nicht
fehlen daß dieſelbe ihr zum Heil gedeihe

Nur als Vroni die ihr beſtes Kleid angelegt hatte weil
ſie ſich ſchon gauz als Braut des Herrn Baron fühlte
das Medaillon berührte welches ſie an einer feinen Gold
kette am Halſe trug und in dem das Porträt Johannes
S enn s enthalten war zuckte ſie zuſammen

ollte

tragung dieſes Prinzips in die Praxis das iſt es was die
Schwierigkeiten hervorrnft Der Reichstag hat eine harte Nuß zu
knacken aber einmal muß ſie geknackt werden

Die ſtrenge Spar
ſamkeit welche der Finanzminiſter handhabt und gehandhabt wiſſen
will hat ſich bei verſchiedenen Gelegenheiten ſchon gezeigt in

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 September Hofnachrichten Der Kaiſer
unternahm heute Morgen einen längeren Spazierritt in die Um
gegend von Potsdam Nach der Rückkehr zum Marmorpalais
konferirte der Monarch mit dem Juſtizminiſter v Schelling und
arbeitete ſodann mit dem Chef des Militärkabinets Später
empfing der Kaiſer den bisherigen amerikaniſchen Militärattaché
Hauptmann Bingham und den bisherigen Marineattaché bei der
Berliner amerikaniſchen Geſandtſchaft Kapitänlieutenant Ward
ſowie deren Nachfolger den Militärattacheé Oberlientenant Evans
und den Marineattaché Lieutenant Sargent Nachmittags entſprach
der Monarch einer Einladung des Prinzen Alexander zur Tafel
nach der Villa Jakobs bei Potsdam Dem Vernehmen nach hat
der Kaiſer die für morgen Abend angeſetzt geweſene Abreiſe nach
Jagdſchloß Rominten in Oſtprenßen auf 24 Stunden ver
ſchoben und dürfte die Reiſe dorthin erſt am Donnerſtag Abend
um 9 Uhr 50 Minuten angetreten werden Die Kaiſerin iſt
dauernd fieberfrei geblieben und fühlt ſich bei gutem Schlaf völlig
e auch die Prinzeſſin Tochter zeigt ein erfreuliches Wohlbe
inden

Aus Hofkreiſen wird beſtätigt daß die Beſprechungen
die der Kaiſer am letzten Sonntag zu Homburg mit der Kaiſerin
Friedrich hatte der Regelung kaiſerlicher Familienverhältniſſe
gegolten hätten Alles was über Einzelheiten in den Zeitungen
erſchienen ſei wird als völlig unzutreffend erklärt

Das Marine Verordnungsblatt veröffentlicht nach
ſtehende kaiſerliche Kabinetsordre über die Kriegs
dienſtzeit Jch beſtimme das Gefecht bei Mjaug Kamerun
am 18 Oktober 1891 gilt im Sinne des S 23 des Geſetzes be
treffend die Penſionirung und Verſorgung der Militärperſonen des
Reichsheeres und der kaiſerlichen Marine 2c vom 27 Juni 1871
als ein Feldzug für welchen den daran Betheiligten ein Kriegsjahr
in Anrechnung zu bringen iſt

Eine nicht unerhebliche Vermehrung der
Räichterſtellen in Preußen wird vorbereitet Dieſe Maß
regel wäre ebenſo im Intereſſe der Rechtspflege wie des Richter
ſtandes mit Freuden zu begrüßen

Aus Abgeordnetenkreiſen erhält die nationalliberale
Heſſ Morgen Zeitung eine Zuſchrift in welcher für ein

energiſches Zuſammengehen aller liberalen Parteien
gegen das klerikal konſervative Kartell eingetreten aber zugleich
verlaugt wird daß der bevorſtehende freiſinnige Parteitag in Offen
burg auch den Ultramontanen für Baden eine Abſage ertheile

Die fortgeſetzte Bewegung für die Aus
ſtellungsfrage welche theilweiſe mit ſehr großer Lebhaftigkeit
betrieben wird begegnet in Berlin immerhin einer ſehr getheilten
Aufnahme in den Kreiſen des Handels und der Gewerbethätigkeit
Für die Veranſtaltung einer Weltausſtellung in Berlin war ja
unleugbar eine große Strömung vorhanden von einer deutſch
nationalen Ausſtellung will aber nur eine ſehr kleine Minderheit
etwas wiſſen Daran werden die in der Bildung begriffenen Ver

zu geben vermochte hielt ſie davon zurück und ſie drückteſchnell das Federhütchen auf die Locken denn Euphroſine

mahnte zur Eile Dieſe neidete der Freundin das Glück
von dem Kavalier ausgezeichnet zu werden nicht wenig hielt
das Ganze jedoch mehr für ein zufälliges Zuſammentreffen
dem Glauben neigten ſich auch ihre Eltern zu denn ſie
fanden es ſehr liebenswürdig von dem Baron daß er die
Tochter ſeiner Haushälterin mit ſolcher Auszeichnung be
handelte An ernſtere Abſichten dachten ſie dabei nicht und
glaubten den Worten Lucian s welcher Frau Reichmann er
zählt hatte daß er die Fahrt nach Venedig gemacht weil
die Aerzte ihm eines leichten Halsübels wegen eine Luft
veränderung angerathen hätten

29 Kapitel
Die Entführung

Eine Gondel näherte ſich der Stelle in der Lagnne wo
San Lazzaro durch den ſchlanken Thurm ſeiner Kirche
weithin ſichtbar aus der Fluth anftaucht wie eine Jnſel
der Glückſeligkeit

Und ſo erſchien es auch den Fremden die jetzt die
Marwmorſtufen erſtiegen welche zur Kloſterpforte und dem
Atrium führen

Jn einem Wartezimmer des Erdgeſchoſſes ſind werth
volle Gemälde aufgehängt die der Eingetretenen Aufmerk
ſamkeit feſſelten aber da geſellte ſich auch ſchon ein Pater
zu ihnen und zwar einer welcher des Deutſchen mächtig war
da der Portier deutſche Gäſte gemeldet hatte

Der Mönch iſt beauftragt die Beſucher durch das Kloſter
und den Garten zu führen und eine Erklärung der Merk
würdigkeiten und dort aufgehäuften Kunſtſchätze zu geben

Bald ſtand die kleine Geſellſchaft im Veſtibulum des
Bibliotheksſaales Frau Reichmann unterhielt ſich mit dem

e das Bild herausnehmen Ein Gefühl von Armenier Enphroſine und ihr Vater ergötzten ſich an der
dem das leichtherzige junge Mädchen ſich keine Rechenſchaft Antographenſammlung und Friedheim der San Lazzaro
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eine und geplanten Verſammlungen gar nichts ändern Man kann
mit Fug und Recht behaupten daß die Ausſtellungsfrage für ab
ſehbare Zeit begraben iſt

Ruſſiſche und franzöſiſche Blätter bringen Aus
ſtreunngen daß man in Wien über die Freundlichkeiten die
italieniſcher und franzöſiſcherſeits in Genug anläß
lich der Flottenbegrüßung ansgetauſcht wurden verſtimmt ſei
Soweit unſere Berichte reichen beruhen dieſe Ansſtreuungen
vielleicht auf Wünſchen keineswegs aber auf Thatſachen Man
verfolgt damit in der ruſſiſchen wie in der franzöſiſchen Preſſe
den doppelten Zweck einerſeits Mißtrauen zu ſäen und anderer
ſeits die Bedeutung der Flottenbegrüßung anfzubauſchen Beide
Bemühnungen haben ſich jedoch als erfolglos erwieſen Man hätte
in Wien nichts dagegen einzuwenden wenn ſich die franzöſiſch
italieniſchen Beziehnngen wirklich beſſern würden und würde
hierüber nichts weniger als verſtimmt ſein Jn den franzöſiſchen
Kreiſen weiß man aber nur zu gut daß man die Bedentung und
die Wirkungen der in Genna ausgetanſchten Freundlichkeiten nicht
allzu hoch anſchlagen dürfe Seitens der italieniſchen Preſſe wird
Frankreich hierüber nicht im Zweifel gelaſſen Man frent ſich
zwar in Rom darüber daß ſich für Jtalien und Frankreich die
Gelegenheit dargeboten gegenſeitig freundliche Geſinnungen zum
Ausdruck zu bringen allein daß ſich hieran irgend welche politiſche
oder handelspolitiſche Folgerungen knüpfen werden wird in der
italieniſchen Preſſe ſehr bezweifelt

Bezüglich der Handels verhältniſſe Deuntſch
lands mit einigen auswärtigen Staaten befinden ſich die
Verhandlungen noch in der Schwebe Es kommen hierbei
Spanien Rumänien und Rußland in Betracht Allen
drei Staaten gegenüber wird zunächſt eine Verlängerung des
jetzigen proviſoriſchen Zuſtandes angeſtrebt einem Abſchluſſe am
nächſten befinden ſich die Verhandlungen mit Rumänien

Unſere Marine hält für das Winterhalbjahr ein
ſchließlich der 39 Torpedoboote und 4 Diviſionsboote 81 Fahr
zeuge in Dienſt wovon 14 in fremden Gewäſſern ſtationirt ſind
Der Krenzer Habicht kehrt im October von der oſtafrikaniſchen
Station zurück An ſeiner Stelle geht der Falke Anfangs October
dorthin ab Die Schulſchiffe Gneiſenan und Nixe werden mit
Schiffsjungen eine Reiſe nach dem Auslande machen während der
Kaiſeradler mit verminderter Bemannung zur Verfügung des
Monarchen im Dienſt verbleibt Von neuen Schiffen werden zu
Probefahrten in Dienſt geſtellt werden Anfangs November
Condor Kaiſerin Auguſta Anfangs December Cormoran Fritjof
Hohenzollern

Die Krenzzeitung nimmt Veranlaſſnung aus der
Choleragefahr die Nothwendigkeit einer Beſeitigung der
Freizügigkeit zu ſehen Man könnte bemerkt dazu die

Magdb Ztg mit Recht jeden beliebigen andern Schluß ziehen
Wir haben die Cholera gehabt ehe die Freizügigkeit beſtand und
werden mit ihr noch öfter zu rechnen haben Wir können aber
für die Einſchränkung der aus ihr drohenden Gefahr ſorgen wenn
wir für gute Ernährung gute Wohnung gutes Waſſer der Be
völkernng ſorgen Die gute Ernährung und die Wohnungsfrage
nameutlich die letztere ſollte die Kreuzzeitung ihren Geſinnungs
genoſſen recht eindringlich ans Herz legen Jn Pommern Oſt
prenßen Weſtpreußen Schleſien Poſen beſtehen auf den großen
Gütern vielfach Wohunngsverhältniſſe die der Verbeſſerung be
dürftig erſcheinen

Ein großes Lob für Berlin bringt der pPeſter
Lloyd Das Blatt würdigt in ſeinem letzten Leitartikel die
großen Verdienſte die man ſich in Berlin durch die
energiſchen Abwehrmaßregeln gegen die Cholera erworben
habe Jndem Berlin ohne jede mittelalterliche Abſperrmaßregel
ſich ſelbſt gegen die Weiterverbreitung der Cholera ſchütze diene es
ſo ſagt das ungariſche Blatt dem ganzen Kontinent als wirkſame
Vertheidigungslinie und beweiſe damit was eine mit Jntelligenz
ausgeflührte Jſolirung vermöge

Jm erſten Berliner Landtagswahlkreis ſteht
bekanntlich eine Erſatzwahl für den verſtorbenen Klotz bevor
für die wahrſcheinlich Albert Träger kandidiren wird Das kon
ſervative Wahl Komitee hat Wahlenthaltung beſchloſſen
wohl in der richtigen Erkenntniß daß der Sieg der Freiſinnigen
doch nicht zu verhindern iſt

Die Verhaftung von etwa 20 Ruſſen und Polen
in Berlin iſt noch ganz ungeklärt Ob ſozialdemokratiſche oder
nihiliſtiſche Thätigkeit bei dieſen jungen Leuten größtentheils
Studenten vermuthet wurde ſteht dahin Gemeldet wird daß
ſämmtliche Verhaftete am Sonnabend bereits wieder ent
laſſen ſeien

Bückeburg 20 September Der Zuſtand des Prinzen
von Schaumburg hat ſich laut Meldung aus Kirchdorf wenig
geändert Das Körpergewicht nimmt ab das Nahrungsbedürfniß
iſt gering Puls und Temperatur ſind normal Die Lebens
gefahr beſteht fort

Trier 20 September Unter lebhafter Theilnahme und
großer Erregung des Publikums wurde der Prozeß wegen der

Broſchüre über die Trierer Rockfahrt geſtern Abend 10 Uhr
geſchloſſen Der Staatsanwalt beantragte gegen den Ver
faſſer 2 Monate gegen den Verleger s Wochen Gefängniß
Das Urtheil wird am 26 September geſprochen werden Der
Biſchof Korum erklärte daß bei der Ausſtellung des
Rockes wunderbare Heilungen vorgekommen ſeien

München 20 September Die heute erfolgte Civiltranung
des Prinzen Ernſt von Meiningen mit der Tochter des
Schriftſtellers Wilhelm Jenſen wurde von dem Meiningiſchen

taatsminiſter Dr Heim im Hanſe Jenſens vorgenommen die
kirchliche Tranung fand in der proteſtantiſchen Marknskirche ſtatt

Oeſterreich Ungarn
Wien 20 September Die Nene Freie Preſſe meldet

Kaiſer Wilhelm wird am 8 und 9 Oktober nach Wien kom
men und in der Hofburg wohnen woſelbſt er ſich mit dem Kaiſer
Franz Joſef dem König von Sachſen und dem Großherzog von
Toskang zur Jagd nach Steiermark begiebt

Der Kriegsminiſter vermied diesmal größere Mehr
fordernungen weil er zunächſt die Entwickelung der Frage der
zweijährigen Dienſtzeit in Deutſchland abwarten will

Frankreich
Paris 20 September Der Unterrichtsminiſter Bour

eois wohnte heute einer Gedächtnißfeier auf dem Schlachtfende von Valmy anläßlich des hundertſten Jahrestages der

Schlacht bei und hielt zur Enthüllung eines Denkmals für den
General Kellermann eine Anſprache in welcher er die franzö
ſiſchen Kämpfer jenes Tages pries Der Miniſter ſchloß Frauk
reich habe die Freiheit und die Achtung der Welt wiedergewonnen
und werde ſie zu bewahren wiſſen Sollte das Vaterland oder
die Republik abermals in Gefahr kommen ſo würde Frankreich
den Heldenthaten von 1792 das Geheimniß des Sieges entnehmen

Die großen Manöver bei Montmorillon mit
gemiſchten Diviſionen ſind wie ſich jetzt herausſtellt voll
ſtändig mißlungen Freycinet erklärte in dem Miniſterrath
eine umfaſſende Reorganiſation der betreffenden Cadres ſei noth
wendig Der Eindruck ſei ſehr bedanerlich Eine diesbezügliche
Interpellation wurde in den Kammern angekündigt Die ge
miſchten Diviſionen waren Freycinets eigenſter Plan auf welchen
große Summen verwendet wurden Die Enttäuſchung in den
offiziellen Kreiſen iſt groß

Marſeille 20 September Geſtern fand die Eröff
nungsſitzung des Kongreſſes der Arbeiterſyndikate
öffentlich ſtatt Ein Mitglied aus dem Pas de Calais wies auf
die große Bedentung der Syndikatskammern ſowie auf die Noth
wendigkeit der Gruppirnng der Frauen nach Handwerken hin Ein
anderer Delegirter verlas einen Bericht über die Bucharbeiter
wurde aber oft unterbrochen weil das Thema zu exeluſiv ſei Der
Vorſitzende hob wegen des entſtandenen Lärms die Sitzung auf
Unter dem Rufe Es lebe die Republik entfernten ſich die
Verſammelten Wie es heißt wurden die Unordnnngen abſichtlich
von Anarchiſten hervorgerufen

Groſßbritannien
London 20 September Eine Verſammlung der Ver

einigung der Grubenarbeiter von Nord Wales mit etwa
50,000 Theilnehmern faßte Reſolutionen zu Gunſten des acht
ſtündigen Arbeitstages und Ernennung eines Arbeits
miniſters

Nußſland
Warſchan 20 September Zwiſchen dem Korpskomman

deur Swiſtunow und dem Kavallerie Diviſions Geueral
Rieſenkamp kam es zu einem ſkandalöſen Auftritt als
Erſterer dem Zweiten beim Rapport Lockerung der Disciplin in
ſeiner Diviſion vorwarf und ihm anrieth ſeine Verſetzung aus
Warſchan nachzuſuchen Letzterer wies dies Anſinnen energiſch
zurück und als Swiſtunow ihm mit Strafe drohte zog Rieſen
kampf einen Revolver und begann den Korpskommandenr mit
Kolbenſtößen zu traktiren Die alarmirte Dienerſchaft
feſſelte den General Rieſenkampf den Swiſtnunow noch reichlich
mit Fußtritten traktirte Auf telegraphiſche Meldung an den
Zaren erging folgende Antwort General Rieſenkampf verrieth
immer große Nervenzerrüttung und iſt in einer Jrrenanſtalt
unterzubringen General Swiſtnunow iſt vor ein Kriegsgericht
zu ſtellen Der Vorfall erregt hier große Senſation

Amerika
Pittsburg 20 September Der Anarchiſt Bergmann

welcher während des Strikes der Bedienſteten der Hüttenwerke in
Homeſtead am 23 Juli er auf den Jntendanten der Carnegieſchen
Geſellſchaft Frick geſchoſſen hatte wurde zu 21 Jahren
Gefängniß und einem Jahre Zwangsarbeit verurtheilt

v v Ö 2ſchon des Oefteren beſucht hatte rief pathetiſch Hier
dichtete der Sänger des Childe Harold ſehen Sie Fräulein
Vroni dort hängt Byron s Bild verſehen mit ſeiner eigen
händigen Unterſchrift dabei ergriff er die Hand des jungen
Mädchens und zog es einige Schritte mit ſich dann ſagte er
leiſe Bleiben wir beiſammen Vroni ich habe Jhnen die
wichtigſten Neuigkeiten zu ſagen Jhre Mutter

Meine Mutter iſt doch nicht krauk fragte das Mäd
chen erſchreckt

Nicht ſo laut liebes Kind und ſeien Sie ganz unbe
ſorgt Jhre gute Mutter befindet ſich ganz vortrefflich Es
handelt ſich hier um ganz andere Sachen die allerdings
wenig erfreulich ſind

Sie beunruhigen mich

Seien Sie ganz ſorglos und vertrauen Sie mir meine
Reiſe nach Venedig hat lediglich den Zweck dieſe Angelegen
heit zu Jhren Gunſten zu ordnen Jhre Mutter war
nämlich ſo unvorſichtig dem Herrn Reichmann eine Summe
von tanſend Gulden anzuvertrauen die er nach und nach
für Sie verwenden ſoll Nun ſind aber ſichere Beweiſe da
für vorhanden daß Reichmann einen betrügeriſchen Bankerott
gemacht hat Die öſterreichiſche Polizeibehörde hat auf die
Verhaftung des Mannes angetragen höchſt wahrſcheinlich
ſind die tauſend Gulden verloren Aber das wäre noch das
kleinſte Unglück denken Sie ſich aber das Aufſehen den
Skandal Sie verſtehen daß eine junge Dame welche be
ſtimmt iſt meinen Namen zu tragen nicht in dergleichen
verwickelt werden darf Wahrſcheinlich ſind die hieſigen
Polizei Organe in dieſem Augenblick bereits in der Reich
mann ſchen Wohnung

Herr des Himmels
Beherrſchen Sie ſich flüſterte Lucian und ſich in höf

licher Weiſe an den Mönch wendend fragte er Wie viel
Bände zählt Jhre Bibliothek ehrwürdiger Vater

Wir haben hier dreißigtauſend Bände und eine zweitauſend
Nummern umfaſſende Sammlung armeniſcher Schriften

Herr Baron rief Enphroſine wollen Sie ſich nicht
die egyptiſche Mumie anſehen ſie ruht dort im Glaskaſten
bedeckt von einem Gewebe aus blauen Perlen

Gleich werde ich die Ehre haben Fräulein Reichmann
laſſen Sie mich nur vorerſt den Titian bewundern den das
Kloſter beſitzt und welchen Fräulein Vroni zu ſehen wünſcht

Kommen Sie ſtieß er zu dieſer gewendet leiſe aber
in herriſchem Tone hervor ſo daß ſie ohne eine Einwendung
zu machen den Bibliotheksſaal verließ indeſſen der Mönch
mit Frau Reichmann eine Runde durch den Saal begann

Friedheim eilte mit Vroni die Treppe hinab und in das
Atrium weiſend flüſterte er

Durchſchreiten Sie das Treppeuhaus und begeben Sie
ſich in unſere Gondel ich eile noch einen Moment hinauf
um die Aufmerkſamkeit der Geſellſchaft zu täuſchen dann
ſtoße ich zu Jhnen und wir fahren ſogleich nach Venedig
zurück wo Jhre Mutter Jhrer harrt denn ſie muß ſoeben
im Hotel Bellevue angekommen ſein

Meine Mutter rief Vroni erfreut warum iſt ſie
nicht mitgekommen

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 22 September

Bei Weſtwind theils heiter theils wolkig mäßig warm
ohne weſentliche Niederſchläge

Photographie Müller Pilgram
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Auch Sonntags ununterbrochen von 4 geöffuet

Kleine Chromiſ
Berlin 20 September Die Hinrichtung des Rauhb

mördes Ernſt Ruttke deſſen Ueberführung aus dem Unterſuchungs
gefängniß nach Plötzenſee am t Nachmittag erfolgte iſt heute
früh durch den Scharfrichter Reindel aus Magdeburg vollzogen
worden Bis zum letzten Augenblick betheuerte der Deliquent daß der
tödtliche Streich mit dem Beil gegen Biſte nicht von ihm ſondernallein v er Schütt geführt worden ſei die dennoch das beſſere Loos
gezogen e

Mainz 20 September Verunglückter MilitärzugEin Eiſenbahnunfall welcher leicht von c ernſten Folgen hätte be

leitet ſein können hat ſich wie ſchon kurz gemeldet Sonnabend
Abend in unmittelbarer Nähe der Rheinbrücke bei Mainz zugetragen
Der Zug führte das 1 Bataillon des Großherzoglichen Leib Garde
Regiments Nr 115 vom Manöver aus Rheinheſſen nach Darmſtadt
zurück Der lange Zug hatte kaum die Eiſenbahnbrücke bei Mainz
paſſirt als plötzlich ein furchtbarer Stoß erfolgte daß alle Jnſaſſendes Zuges von den Sitzen aus widereinander geſchleudert wurden Da

die Mannſchaften während der Fahrt die Gewehre zwiſchen den Knieen
halten mußten wurden viele Soldaten durch die Gewehre der Gegen
überſitzenden im Geſichte verletzt Zahlreiche Helme und Mützen flogen
aus den Wagen und konnten bei der herrſchenden Dunkelheit nicht
aufgefunden werden Es entſtand ſelbſtredend eine große Aufregung
unter den Jnſaſſen des Zuges da man an ein größeres Unglück glaubteweßhalb Viele die Wagen verließen Geſteigert wurde die Aufregung

dadurch daß faſt alle Lichter erloſchen waren indeſſen wurde bald
bekannt daß wohl zahlreiche Verwundungen ſtattgefunden jedoch Niemand
lebensgefährlich verletzt ſei und konnte auch nach einiger Zeit die Fahrt
bis Station Biſchofsheim fortgeſetzt werden Das Zugperſonal wollte
gleich weiter fahren doch drang der Bataillonskommandeur darauf daß
zuvor der Zug genau unterſucht werde damit nicht das Leben und die
Geſundheit der Soldaten auf s Spiel geſetzt würden Der Zug wurde
auf ein Nebengeleiſe geſchoben und erſt nach gründlicher Unterſuchung
die Weiterfahrt fortgeſetzt Verletzt wurden ſchwerer Ein
Offizier Lieutenant Frhr v Schenk zu Schweinsberg III
der eine Kopfwunde erhielt die ihm im Hoſpital in Darmſtadt zu
genäht wurde und ein Mann leichtere Verwundungen
trugen davon 3 Unteroffiziere und über 30 Mann Theil
weiſe ſchwer verletzt ſind mehrere Offizierspferde Die in einem Wagen
uſammengeſtellten Jnſtrumente der Regimentsmuſik ſind zum Theilſart beſchädigt Das Vorkommniß ſoll dadurch herbeigeführt worden

ſein daß an einem Wagen im vorderen Theile des Zuges
die Kuppelung zerriß Dadurch wurde die Nothleine angezogen
und ertönte anf der Locomotive die Glocke worauf der Locomotiv
führer inſtruktionsgemäß bremſte und die Locomotive zum Anhalten
brachte Nun iſt an der betr Stelle ein ſtarkes Gefälle ſo daß der
hintere Theil des Zuges mit Gewalt auf die vorderen gebremſten
Wagen aufſtieß Die Wucht des Anpralls war wie alle Jnſaſſen
verſichern eine überaus ſtarke

Mailand 20 September Eine Räuberbande Aus
Cagliari wird gemeldet daß eine Räuberbande in das Haus des
alten Canonicus Zedda in Esclapiano eindrang und denſelben
beraubte wobei der Canonicus den grauſamſten Martern unterworfen
wurde und ſchwere Verwundungen davontrug während ſeine Dienerin
durch einen Piſtolenſchuß getödtet wurde Aus Rom kommt die Nach
richt daß in vergangener Nacht vier Bewaffnete in der Nähe von
Frascati einen Poſtwagen anfielen und ausraubten Den Carabinieri
gelang es zwei derſelben feſtzunehmen

Monteearlo 20 September Opfer des Spiels Ein
amerikaniſches Ehepaar das an der hieſigen Spielbank ſeit dem
Monat Auguſt 300,000 Doll verlor erſchoß ſich geſtern auf der
Terraſſe des Spielhauſes Es iſt dies ſeit dem 1 September der
fünfte Selbſtmord

Lodz 20 Sepiember Jn Tobſucht verfallen Nicht
Fürſt Anton ſondern Prinz Carl Radziwill iſt von dem bereits
gemeldeten entſetzlichen Geſchick betroffen worden Prinz Carl
königl preuß Major a am 30 Juni 1889 geboren ſomit jetzt
58 Jahre alt in Berlin Victoria Straße 12 wohnhaft hat ſich am

4 d Mts zu ſeinem Vetter dem Fürſten Anton Radziwill nach
deſſen in Polen u Beſitzung Nieswiez zur Abhaltung von Elch
jagden begeben von denen Fürſt Anton am 15 oder 16 d Mts nach
Nieswiez zurückgekehrt iſt woſelbſt er ſich wie feſtgeſtellt augenblicklich
noch befindet Es war ſomit Prinz Carl Radziwill welcher vom Jrr
ſinn befallen im Grand Hotel hierſelbſt die geſchilderten entſetzlichen
Szenen herbeigeführt hat

Stockholm 20 September Ein flüchtiger Direktor
einer Aktiengeſellſchaft Der Direktor der großen Norman
ſchen Buchdruckerei Aktiengeſellſchaft und Centraldruckerei
Anders Hoterberg iſt ſeit dem 11 September verſchwunden Er
hinterläßt gegen 200,000 Kronen Schulden

Newyork 20 September Feuersbrunſt Auf der Marine
werft in Brooklyn brach eine große Feuersbrunſt aus welche
unter anderem die Maſchine des im Bau begriffenen Kriegsſchiffes

Cincinnati riß zerſtörte Der Geſammtſchaden beträgt
2 Millionen Mark

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 September
Städtiſche Kommiſſionen

Agrar Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 22 September er Vorm 11 Uhr

in der Rathsſtube
Tagesordnung

Ackerverpachtung des Südfriedhofes
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 22 September er Nachm 5 Uhr im
Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Finalabſchluß der Hoſpitalkaſſe und Nachbewilligung
Nachbewilligungen zum Etat der Armenkaſſe
Ermäßigung des Preiſes für Gas und Waſſer
Anſtellung eines Beamten beim Gas und Waſſerwerk
Erwerb eines größeren Feldgrundſtücks
Erwerb eines zweiten größeren Feldgrundſtücks
Anderweite Gehaltsnormirung der Polizeiwachtmeiſter
Projekt zum Diakonatsbau bei der St Ulrichskirche
Sonſtige Eingänge

Der nächſte Schwurgerichtsabſchnits beim hieſigen königl
Landgericht beginnt am 10 Oktober Vorſitzender wird wieder Herr
Oberlandesgerichtsrath Weſt aus Naumburg ſein

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz zu Halle zählt gegenwärtig
890 Mitglieder die über den ganzen Erdball verbreit ſind Es kommen
auf Deutſchland mit OeſterreichUngarn 695 Belgien 8 Dänemark 7
Frankreich 14 Griechenland 3 Großbritannien und Irland 17 Holland 6
Jtalien 26 Portugal 2 Rumänien 1 Rußland 36 Schweiz 32
Schweden 8 Norwegen 5 Spanien 6 Afrika 2 Nordamerika 9
Braſilien 3 Chile 2 Japan 2 Niederländiſch Jndien 3 Viktoria 2
Neuſeeland 1

Ein Feſttag für die katholiſche Gemeinde hierſelbſt war
der 20 September da ſie an dieſem Tage in Herrn Pfarrer
Schwerme r einen neuen Hirten erhielt Derſelbe wurde Morgens
auf dem Reſidenzhofe von einer feſtlich geſchmückten Kinderſchar weiß
gekleideten Mädchen dem Kirchenvorſtande der Gemeindevertretung
und den Vorſtänden der verſchiedenen Vereine mit ihren Fahnen
einpfangen und im feierlichen Zuge nach der Kirche geleitet woſelbſt
die Einführung durch Herrn Dechant Schulte aus Weißenfels ſtatt
fand woran ſich ein feierliches Levitenamt ſchloß wobei der Kirchenchor

Caecilia eine Meſſe von Schmidt ſang welche mit einem feierlichen
Te Deum endete Jn ſeiner Anſprache an die zahlreich verſammelten

Gemeindemitglieder wies Herr Dechant Schulte auf die hohe Würde
des Prieſterſtandes hin und ermahnte dem neuen geiſtlichen Vater der
Gemeinde Ehre Liebe und Gehorſam entgegen zu bringen Darnach
fand e ig von Seiten der erſchienenen Geiſtlichen der

Vorſtände durch die Schulkinder und des Lehrerkollegium
tatt Abends vereinigten ſich die Vorſtände und zahlreiche Gemeinde
mitglieder zu einem Feſteſſen
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Nr 222 Donnerstag General Anzetger für Halle und den Saalkreis 22 September Seite 3
Die Cholera Nachdem inzwiſchen eine vorläufige Schließun

der Jſolirbaracke der mediziniſchen Klinik t eng nb
ne eine Wiedereröffnung derſelben mit Bezug auf die Cholera

ſ ahr nicht wieder eintreten wird dürfte es nicht ohne Intereſſe ſein
iber die Benutzung reſp Belegung der Baracke etwas Näheres zu er

fahren Wir ſind in der Lage unſere Leſer heute darüber unterrichten
können Die Geſammtzahl der als choleraverdächtig eingelieferten

erſonen betrug 19 Die erſte Einlieferung erfolgte am 19 Auguſt und
betraf den während der Eiſenbahnfahrt von Bitterfeld nach hier er
krankten Bramſer Schrader aus Halberſtadt während der letzte Fall
am 17 d M eingeliefert wurde Die Zahl der Geſammt Verpflegungs
tage beläuft ſich auf 79 oder pro Kopf rund auf 4 Tage In einigeni erforderte die Beobachtung reſp ärztliche Behandlung und Pflege

einen längeren Zeitraum in zwei Fällen ſogar 8 und 15 Tage Jn
allen Fällen wurden die Betroffenen als vollkommen wiederhergeſtellt
entlaſſen Die durch die Belegung der Baracke entſtandenen Koſten

e n unbedentend und fallen zum Theil dem hieſigen Stadtſäckel
zur Laſt

Concrert Morgen Donnerstag Abend giebt Herr Friedemann
mit der Stadt und Theaterkapelle ein Concert in den Kaiſer
ſälen auf das wir um ſo mehr unſer muſikliebendes Publikum hin
weiſen wollen als die Capelle bereits in ihrer vollſtändigen Stärke
beiſammen iſt

Deraubt Am geſtrigen Vormittag wurden einem n en
Mädchen das an der Treppe am Leihamt ſpielte während die
Mutter eine Frau O in der Thorſtraße auf dem Wochenmarkte ein
kaufte wie das Kind behauptet von einem Manne die goldenen
Ohrringe im Werthe von 5 Mk aus den Ohren gelöſt womit der
Straßenräuber verſchwand Es iſt bis jetzt nicht gelungen denſelben
zu ermitteln

Feuer Geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr entſtand in einem
Hauſe der Eichendorfſtraße in Giebichenſtein Feuer wodurch
der Dachſtuhl und die obere Etage völlig zerſtört wurden
Den Anſtrengungen der herbeigeeilten Feuerwehren worunter auch die
hieſige mit der Dampfſpritze war gelang es das Feuer nach einigen
Stunden zu löſchen und ſo auf ſeinen Heerd zu beſchränken Daſſelbe
ſoll dadurch entſtanden ſein daß Kinder auf dem Boden auf dem
Feuerungsmaterial lagerte mit Streichhölzern geſpielt haben

Auch in Paſſendorf fand geſtern Nachmittag ein größeres Feuer
ſtatt das ein kleines Grundſtück in Aſche legte

Entſprungen Der wegen wiederholten Diebſtahls in Haft ge
nommene Schloſſer frühere Arbeiter Bienſtock vom hier ſollte heute
zur gerichtlichen Haft eingeliefert werden Jn der Rathhausgaſſe ent
ſprang er auf dem Transporte dahin plötzlich ſeinem Begleiter wurde
aber in der Poſtſtraße wieder eingefangen und nunmehr unter ſicherem
Transport eingeliefert

Kindesleiche Zu der in Nr 217 gebrachten Notiz betreffend
die Unnatur einer jugendlichen Mutter die ihr neugeborenes Kind zer
ſtückelt und in eine Abortgrube Wuchererſtraße geworfen hat werden
wir darauf aufmerkſam gemacht daß die Frauensperſon nicht Pabſt
zondern Pabſch heißt

Aus dem Vereinsleben
Der III kommunale Wahlbezirks Verein hält am mor

gigen Donnerstag in Gieſecke s Gaſtwirthſchaft Daheim Steinweg 13
ſeine Monatsverſammlung ab Auf der Tagesordnung ſtehen folgende
Punkte Bericht über die gehaltene Sedanfeſtfeier des Vereins Gerber
ſaale bezw Kanaliſation in unſerer Stadt Verſchiedenes

Der Verein ehemaliger Freiſchüler der Francke ſchen
Stiftungen feierte geſtern in den Kryſtallhallen ſein 11 Stif
tungsfeſt bei welchem viel Erheiterndes geboten wurde Der Ertrag
einer veranſtalteten Sammlung iſt zu einer Weihnachtsbeſcheerung für
arme Kinder von der Freiſchule beſtimmt

Jm Thüringer Bezirks Verein dentſcher Jngenieure
wurden geſtern nach der Sommerpauſe die regelmäßigen Monatsver
Ah wieder aufgenommen Der Verein hatte dabei die Freude
einen erſten Vorſitzenden Herrn Maſchinen Bau Jnſpektor Hammer

Eisleben von längerer Krankheit geneſen wieder in ſeiner Mitte zu
ſehen dem vom Herrn Regierungs und Gewerberath Hägermann
herzliche Begrüßungsworte entgegengebracht wurden Den Hauptpunkt
der dann folgenden Berathungen bildete der Bericht der Herren Fabrik
beſitzer Lwowski und Jngenieur Gentler über den Verlauf der in
dieſem Jahre in Hannover abgehaltenen 32 Hauptverſammlung des
Vereins deutſcher Jngenieure der bei einer Mitgliederzahl von mehr
als 8700 gegenwärtig der größte techniſche Verein der Welt iſt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 20 September Nathan der Weiſe Heute

wurde Leſſings fünfaktiges dramatiſches Gedicht Nathan der Weiſe
gegeben Dieſes Gedicht in dem die ethiſche Bedeutung bei weitem über
wiegt in dem der Geiſt milder weltüberwindender Humanität weht
dieſes Gedicht hat ſeine Stärke nicht in der ſtraffen Schürzung und
Löſung der Handlung ſondern neben der meiſterhaften pſychologiſch
tiefen Charakteriſtik wirkt das Pathos edelſter Geſinnung und reinſter
Ueberzeugung mit unwiderſtehlicher Gewalt Wie loſe und künſtlich
ſind die einzelnen Fäden verknüpft die ſich in das Gewebe der Hand
lung verſchlingen Die Begebenheiten hängen mit den Charakteren
nicht immer genau und unter einander oft nur epiſodiſch zuſammen
Die Handlung iſt äußerſt dürftig und gering Aber nicht die Handlung
ſondern die Jdee iſt im Nathan die Hauptſache nicht aus jener ſondern
aus dieſer erklären ſich die Charaktere des Stückes Uns Modernen
liegt dies Tendenzgedicht ziemlich fern nur vom geſchichtlichen Stand
punkt können wir es ganz faſſen unſere Gegenſätze liegen heute auf
einem anderen Gebiete Die Leiſtung des Herrn Schreiner als
Nathan war eine recht gute aber um den Nathan ganz darſtellen zu
können müßte er die Pforten ſeines Herzens noch einmal ſo weit auf
thun Er ſcheitert an der Empfindung Der gewaltige Hauch des
wahrhaft großen Fühlens weht nicht aus ſeiner Rede Er giebt uns
den kritiſchen Kopf und den klugen Denker aber dem Reformator in
deſſen innerſter Seele die Begeiſterung wohnt dem Propheten der
Humanitätsperiode wird er nicht gerecht Sein Nathan iſt ein klügeln
der ſpitzfindiger Talmudiſt deſſen Weisheit an Verſchlagenhrit und
Liſt heranſtreift und der allerdings auf dem Bazar wohl ſeine Ge
ſchäfte zu machen verſteht trotzdem er das Jüdiſche nicht ſchärfer be
tont Herr Rinald feſſelte als Tempelherr das Intereſſe des Publi
kums im hohen Grade jeder Zug war meiſterhaft herausgearbeitet
er verſtand es ſo recht dieſen Naturburſchen in geiſtlichem Gewande
für die Auffaſſung mundgerecht zu machen Er macht uns den Tempel

rrn wahrſcheinlich mit ſeinen ſtarken Wallungen der Leidenſchaft
e ihn jetzt verſchloſſen bis zur Härte jetzt vertraulich bis zur Hin
bung bald wieder mißtrauiſch bis zum Argwohn und argwöhniſchFegen den Freund bis zur Verfolgung machen Seine Stimme

t im Allgemeinen den Anforderungen gewachſen nur das
Jaute ſehr ſtörende Athemholen iſt eine häßliche Angewohnheit
In der Scene mit Daja im erſten Akt konnte er etwas maßbvoller
ſpielen Der Saladin des Herrn Behr war zu langſam und gleich

ültig von Spiel war faſt gar nicht die Rede beſonders fiel ſeine Kältebei der Schlußſcene auf ſein Ruhig Chriſt im vierten Akt war ganz

verfehlt Dagegen war der Derwiſch des Herrn Schmidt Häßler
eine treffliche Leiſtung den feinen Humor dieſer Geſtalt brachte er
ohne Uebertreibung zur Geltung und verſtand es dieſes Original das
keine Leidenſchaft an die Welt feſſelt keinem Herrn angehört die Armuth
eines Bettlers mit der Unabhängigkeit eines Königs vereint uns klar
und verſtändlich zu zeichnen Nur ſeine tiefe heiße Sehnſucht beſonders
in den Worten am Ganges am Ganges nur giebts Menſchen drückte
er zu wenig aus Herr Friedan hatte als Kloſterbruder einen glück
lichen Abend die fromme Einfalt verbunden mit natürlicher Klugheit
dieſes demüthigen Bruders wußte er gut und würdig zum Ausdruck
zu bringen Die Daja wurde von Frau Friedau viel zu poſſenhaft
aufgefaßt ſie hätte ſich von jeder derberen Komik zurückhalten müſſen

Garcdinmem TeppPortièren Möbelstoffe Läuferzeuge
Grosse Auswahl Verkauf wie bekannt zu allerhilligsten festen Preisen

ohne doch den Spaß zu verderben Das Gemüthvolle und Anhängliche
kam ganz gut zum Ausdruck die beſchränkte Frömmigkeit dagegen mußte
deutlicher ausgeprägt werden Die Recha des Fräulein Greve war
ſehr brav den Zug der Hingebung und Schwärmerei der Selbſt
verläugnung die bis zum Verluſt des Selbſtgefühls geht ihre blühende
Phantaſie ihre ſehnſüchtige ſchwärmeriſche Dankbarkeit wußte ſie treff
lich und anſprechend darzuſtellen Die Sittah wurde von Frau Rinald
fein und liebenswürdig gegeben Herr Doß war auch nur mäßigen
Anforderungen als Patriarch nicht gewachſen wenn er auch ein dicker
rother freundlicher Prälat war Die Geſammtaufführung war im
Ganzen recht gut das Zuſammenſpiel befriedigend Die Regie hatte
natürlich ſo manches geſtrichen aber ſehr geſchickt denn nirgends merkte
man die Scheere

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 20 September
Jagdvergehen Diebſtahl

Die Waldungen in der Gegend bei Gräfenhainchen werden ſehr
häufig von Wilddieben heimgeſucht beſonders von ſolchen aus dem
nahen Anhalt Unter den Wilderern daſelbſt haben ſich ſeit Jahren
hauptſächlich einige Mitglieder der Familie Götſchke in Oranienbaum
hervorgethan und auch jetzt war wiederum der 27 jährige Handarbeiter
Franz Götſchke wegen unberechtigter Ausübung der Jagd in Unter
ſuchungshaft und unter Anklage gekommen Der Angeklagte viermal
wegen Jagdvergehens mit 6 Monaten 9 Monaten 1 Jahr und 2 Jahren
Gefängniß beſtraft hatte trotz dieſer erheblichen Strafen ſein Treiben
nicht unterlaſſen allem Anſcheine nach aus dem Grunde weil ihm das
Wildern zur Leidenſchaft zur zweiten Natur geworden Auch ſein
Vater der 50 jährige Arbeiter Götſchke iſt ein mehrfach beſtrafter Wild
dieb welche Thatfache er ſelbſt bei ſeiner Zeugenvernehmung einräumte
Dem Angeklagten wurde zur Laſt gelegt am 16 April d J in Golte
witzer Revier in der Nähe von Gräfenhainchen auf preuß Gebiet
einen äſenden Rehbock geſchoſſen zu haben was unter den erſchwerenden
Umſtänden geſchehen daß dies unbefugte Jagen im Walde während
der geſetzlichen Schonzeit und überdies gewerbs mäßig verübt worden
iſt Die Schonzeit für Rehböcke ſind die Monate März und April
Der Angeklagte räumte ein damals einen Rehbock erlegt zu haben be
hauptete aber daß er vom Gutsbeſitzer Friedrich Kunze aus Goltewitz
Auftrag dazu erhalten habe er Götſchke ſei der Meinung gewefſen
daß Kunze noch wie früher die dortige Jagd in Pacht gehabt habe und
zu der Erlegung des Wildes auf ſeinem Jagdgebiet alſo auch berechtigt
ſei Daß Kunze blos Jagdaufſeher und als ſolcher vom Brehnaer
Jagdverein dem jetzigen Pächter der Goltewitzer Jagd angeſtellt ſei
habe er Götſchke nicht gewußt Kunze habe ihm ſogar ein Jagdgewehr
gegeben wie er dies ſchon früher im Verkehr mit anderen Wilddieben
gethan mit denen Kunze in Geſchäftsverbindung behufs Erlangung von
Wild namentlich von Rehen geſtanden habe Dieſe Behauptungen be
ſtätigte der als Zeuge jedoch uneidlich vernommene Vater des Angeklagten
wogegen die Vernehmung anderer Zeugen ergab das Götſchke s Angaben
betreffs des Kunze durchaus auf Unwahrheit beruhten Kunze ſelbſt hatte
übrigens das Jagdvergehen des Angeklagten entdeckt da er Zeuge ge
weſen wie jener Rehbock durch einen Schuß im Feuer zuſammen ge
brochen war worauf ein Mann in umgewendetem Rocke ſich heran
geſchlichen und das erlegte Wild wegzuſchleppen Anſtalt gemacht hatte
Auf Kunze s Anruf war der Wilderer eiligſt entflohen am Dorfe
Goltewitz aber in der Perſon des Angeklagten an Kunze herangetreten
mit der Bitte die Anzeige zu unterlaſſen Kunze hatte inzwiſchen jenen
Bock zum Forſtauffſeher geſchafft und dieſem Beamten die Vermuthung
bezüglich Götſchke s Thäterſchaft mitgetheilt Von einer Verbindung
Kunze s mit Wilddieben war nicht die Spur vorhanden und Götſchke s
Behauptung Kunze habe ihn nur reinlegen wollen um die von den
Jagdpächtern für Ergreifung eines Wilddiebes ausgeſetzte Belohnung
von 100 Mk zu erlangen erwies ſich als grundlos Kunze hat aller
dings Ausſicht mit jener Belohnung bedacht zu werden Das Ver
gehen der gewerbsmäßigen unberechtigten Ausübung der Jagd
brachte dem Angeklagten diesmal eine Strafe von 2 Jahren 6 Monaten
Geſängniß außerdem Ehrverluſt und Polizeiaufſicht Der Staatsanwalt
hatte nur 1 Jahr Gefängniß und Nebenſtrafen beantragt was dem
Gerichtshof wegen der früheren Vorſtrafen des Angeklagten als zu
wenig erſchienen

Wegen ſchweren Diebſtahls wurde der 22jährige Maſchinenputzer
und Hilfsbremſer Franz Albrecht aus Berlin aus Döbernitz bei
Delitzſch gebürtig einmal wegen Betrugs beſtraft zu 1 Jahr Zucht
haus und Nebenſtrafen verurtheilt Er hatte geſtändig am 11 Juni
d J in Döbernitz bei ſeinem Schwager dem Wildhändler Könnecke
mittels Einbruchs Einſteigens und Erbrechens von Behältniſſen eine
Geldtaſche mit 310 Mk Jnhalt geſtohlen nebſt einer Mütze was die
nicht zu Hauſe geweſene Familie Könnecke nach ihrer Heimkehr entdeckt
und gleich gegen Albrecht Verdacht geſchöpft hatte Das geſtohlene Geld
war vom Angeklagten gänzlich verbraucht worden der von ihm ver
urſachte Schaden alſo ſehr erheblich weshalb mildernde Umſtände aus
geſchloſſen wurden

Dirſchan 20 September Der Direktor der aufgelöſten
Dirſchauer Kreditgeſellſchaft Wilhelm Preuß iſt wegen Unterſchlagung
von 93 700 Mk ſowie wegen Betrugs und Bücherfälſchung von der
Strafkammer in Pr Stargard zu ſechs Jahren Gefängniß und
ad Jahren Ehrverluſt ſowie zu 3000 Mk Geldbuße verurtheilt
worden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Eheſchließungen
19 September Der Kaufmann Otto Herzfeldt und Anna RümenappThüringerſraße 1 und Lindenſtraße 25 Der Rentier Herbert Rudolfi

und Lucie Schwarz Dorotheenſtraße 2 und 15 Der Eiſendreher Johann
van Deel und Martha Anton Kuhgaſſe 3 und Gr Ulrichſtraße 49

Geboren
19 September Dem Handarbeiter Richard Werner eine T Frieda

Steinbocksgaſſe 3 Dem Poſtſekretär Hermann Noack eine T Chriſtine
Marie Eliſabeth Forſterſtraße 15 Dem Handarbeiter Franz Zwadlo eine
T Jda Eliſabeth Wörmlitzerſtraße 39 Dem Stuckateur Bernhard Freitag
eine T Anng Marie Jda Zwingerſtraße 24 Dem Uhrmacher Benno
Gentze eine T Hedwig Wilhelmine Gertrud Gr Ulrichſtraße 23 Dem
Schneider Franz Kaßler ein S Karl Rudolf Franz Wörmlitzerſtraße 2a
Dem Fleiſchermeiſter Otto Keitel eine T Lina Emma Antonie Martha
Kl Braäuhausgaſſe 4/5 Dem Kaufmann Richard Strähle eine T Alma
Martha Amalie Thurmſtraße 27 Dem Glaſer Otto Thiele ein S Auguſt
Otto Karlſtraße 20 Dem Liniirer Hugo Brodte ein S Otto Hügo
Pulverweiden 1 Dem Stadtreiſenden Auguſt Zieſenhenne ein S Richard
Auguſt Eduard Mühlweg 41 Dem Stellmacher Friedrich Schluricke ein
S Paul Friedrich Walther Geiſtſtraße 21 Dem Handarbeiter Karl
Schurade ein S Otto Willy Steg 19 Dem Fleiſcher Karl Steuber eine
T Marie Hedwig Landwehrſtraße 12 Dem Werkmeiſter Hermann Stieber
einz T Theodora Emilie Olga Taubenſtraße 11 Dem Lokomotivheizer
Kann Stolze eine T Anna Luiſe Marie Amalie Frieſenſtraße 5 Dem
Fuhrwerksbeſitzer Richard Bär ein S Karl Agi Freiimfelde Dem
Bahnarbeiter Albert Sommer eine T Wilhelmine Bertha Leipziger
Chauſſee 1

Geſtorben
19 September Wittwe Juliane Röhr geb Mühlmann 68 Landwehr

ſtraße 5/6 Des Handarbeiter Auguſt Biertümpel Ehefrau Thereſe geb
Bongold 68 Diakoniſſenhaus Des Schloſſer Otto Gebhardt T Eliſe
1 Kl Ulrichſtraße 29 Der Fabrikarbeiter Wilhelm Wiedau 66
Diakoniſſenhaus Der Dienſtknecht Wilhelm Barth 15 Klinik

Zur Cholera Gefahr
Berlin 20 September Zwei weitere Erkrankungen an

Cholera von denen eine tödtlich verlief wurden zur Meldung ge
bracht Man will die Urſache zu den Erkrankungen in dem inficierten
Spreewaſſer finden Der Beſtand der eingelieferten Choleraverdäch
tigen iſt auf 46 zurückgegangen

Hamburg 20 September Von geſtern Mittag bis heute
Mittag ſind hier 206 Cholera Erkrankungen und 105 Todes
fälle gemeldet davon entfallen auf geſtern 141 Erkrankungen und
67 Todesfälle Die Transporte betrugen geſtern 1834 Kranke und
46 Leichen Jnsgeſammt ſind über 7000 Todesfälle bisher gemeldet
worden Das Elbwaſſer bei Wittenberge enthält Kommabazillen
Der Geſammbetrag der bisherigen Sammlungen für die Nothleidenden
in Hamburg beläuft ſich auf über 1,200,000 Mk

WB Swwinemünde 21 September 11 Uhr Min Vormittags
Nachdem in Ueckermünde ein Todesfall infolge Cholera
aſiatica amtlich feſtgeſtellt worden macht der hieſige Magiſtrat be
kannt daß hier bis heute zwei Perſonen an verdächtigen Symptomen
erkrankt zwei geſtorben ſind

Stettin 20 September Heute ſind 4 neue Cholera Er
krankungen amtlich gemeldet worden darunter eine mit tödtlichem
Ausgange

Wien 20 September Jn Podgorze ſind zwei neue
Cholerafälle vorgekommen Die Podgorzer Schulen wurden ge
ſperrt im Krakauer Militärſpital kamen 14 Cholera
erkrankungen vor

Rotterdam 20 September Einer der hier von aſiatiſcher
Cholera Befallenen iſt geſtern Abend geſtorben Jn Bleskensgraaf
ſind 2 Fälle von aſiatiſcher Cholera amtlich konſtatirt Jn Bodegrave
und Veere ſind 2 verdächtige Todesfälle vorgekommen

Paris 20 September Geſtern gab es in Paris und im Weich
bild 38 Choleragerkrankungen und 17 Todesfälle in Havre
6 Erkrankungen und 6 Todesfälle

Newyork 20 September Geſtern Abend ſtarb in Sandy
hook ein Zwiſchendeckspaſſagier der Normannia Eine Frau
erkrankte plötzlich und wurde mit ihren vier Kindern iſolirt Die Frau
iſt bereits geſtorben

p

Celegramme nnd letzte RNachridhten
Privattelegramme des General Anzeiger

K Haag 21 September 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Königin und
die Königin Regentin beabſichtigen in Weimar der goldenen
Hochzeit des Großherzogs beizuwohnen falls die Choleragefahr in
Rotterdam ſich vermindert

I Carmeaunx 21 September 10 Uhr 5 Min Vormittags
Telegramm unſeres Korreſpondenten Jn einer Ver

ſammlung der ausſtändiſchen Arbeiter erklärten drei Arbeiter
deputirte daß ſie die Regiernng bei Eröffnung der Kammer äinter
pelliren würden Die Verſammlung beſchloß einſtimmig die
Fortſetzung des Ausſtandes

I Paris 21 September 9 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Miniſterinm be
ſchloß am 22 September zum Feſt der Verkündigung der
Republik 309 Verurtheilten die Strafe zu erlaſſen

I Paris 21 September 10 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Kotonn
wird berichtet daß 4000 Dahomeer die franzöſiſche Kolonie
angegriffen hätten Nach heftigem Kampfe wurden die
Dahomeer zurückgeworfen unter Verluſt von 1000 Verwundeten
und Todten während die Franzoſen nur 5 Todte hatten unter
denen ſich allerdings der Kommandant Fanrax befand

I Lyon 21 September 9 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Stadtrath hat
nach heftigen Debatten den Beſchluß gefaßt den Ausſtändiſchen

in Carmeanx 5000 Fr zur Unterſtützung zu ſenden
ri Rom 21 September 8 Uhr 35 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der König beant
wortete die Glückwunſchadreſſe der Stadt Nom durch folgendes
Telegramm Mit bewegtem Herzen danken wir für die patriotiſche

Kundgebung anläßlich unſerer Reiſe nach Genna Die Feier in
Genua war nicht nur eine Huldigung ſondern anch eine feierliche
Anerkennung der Einheit des Volkes und ein Friedensverſprechen
Dieſes Ereigniß giebt Jtalien das Bewußtſein ſeiner Kraft und
ſeines Werthes

Berlin 20 September Der Ausſchuß zur Vorberathung
der Oberbürgermeiſterwahl nahm heute die Verhandlungen
wieder auf Nach ſehr kurzer Debatte kamen die Mitglieder des
Ausſchuſſes zu dem Beſchluſſe zum Oberbürgermeiſter den jetzigen
Bürgermeiſter Zelle der Stadtverordnetenverſammlung vor
zuſchlagen Die außer Herrn Zelle vorgeſchlagenen Kandidaturen
Reichstagsabgeordneter Schrader und Oberbürgermeiſter Bender
Breslau wurden von den Antragſtellern zurückgezogen der Letztere
ſoll übrigens wie der Erſtere auf die Kandidatur überhanpt ver
zichtet haben Die Kandidatur des Oberbürgermeiſters Becker
Köln wurde in der Debalte garnicht in Erwägung gezogen Die
Wahl des Bürgermeiſters Zelle erfolgte mit allen gegen eine
Stimme Darüber daß derſelbe als Oberbürgermeiſter die Be
ſtätigung des Königs erhalten werde herrſchte unter den Theil
nehmern an der Sitzung nicht der geringſte Zweifel

Frankfurt a 20 September Der Journaliſt Otto
Kannegießer früher Verleger des Frankfurter Beobachter
iſt im Alter von 56 Jahren hente geſtorben

Wien 20 September Der Pol Korr wird aus
Petersburg berichtet die ruſſiſche Regierung habe dem Oberſt
Janow befohlen ſich mit ſeinem Expeditionskorps aus dem
Pamirgebiet zurückzuziehen und wieder in Ferghana in
Garniſon zu gehen

Rom 20 September Der Jahrestag der Beſetzung
der Stadt wurde hier und in den Provinzen feſtlich begangen
Der Prinz von Neapel wohnte in Piſa der Enthüllung eines
Reiterſtandbildes von Victor Emanuel bei die große an dem feſt
lichen Akte theilnehmende Menſchenmenge begrüßte die königlichen
Prinzen mit jubelnden Zurufen

Kairo 20 September Der Nil iſt geſtern um weitere
vier Centimeter geſtiegen in Wadjhalfa herrſcht große Beſorgniß
Die Provinzgouvernenre wurden angewieſen zum Schutze der Ein
friedigungen Frohnarbeiter aufzubieten

J

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt ein
Proſpekt bei betreffend Einladung zum Abonnement auf das
vielfeitigſfte und billigſte illuſtrirte Familienblatt die elf
Spezialblätter vereinigende beliebte praktiſche illnſtrirte
Frauenzeitung Mode und Hanuns Vierteljahrspreié
1 Mark mit Colorits 1 Mark Bei der Quartalswende
ſei dieſe Zeitung der Beachtung aller Derjenigen angelegent
lichſt empfohlen welche Erſparniſſe im Haushalt anſtreben
für praktiſche Mode und Handarbeiten Nenheiten ſich inter
eſſiren und feſſelnde ſittenreine Lektüre lieben
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empfehlen in grösster Auswahl zu sehr billigen festen Preisen

Leipzigerstrasse 103

Winter Akte Ph Liebenthal o

F A Hollmig
Dampfbäckerei u lBernburgerſtr 2u Gr Alrichſtr aa erregte seit Einrichtung derselben meine s0g

empfiehlt schenkartikel welche jedes Seück nur
gar reines KRoggenbrod

uncdd Mippsachen finden sich in den Ab

rk KostenZu Hochzeiſts und Gelegenheitspräsenten sowie für Vereine zur Verloosung und als
Preise beim Kegeln ete bietet sich eine unerreichte Auswahl nützlicher und praktischer Sachen

Thür Landbroeod B Kleinere sehr hübsche Geschenke

uſseken fseken in allgemeine nerkennuns

3 Mk Abtheilung W hervorragende Ge
M a

C itter s

3 Acler Apotheke Golststr N7

M Dunlkkel
Echt Jnſektenpulver

dazu Spritzen
Fliegenpapier

Mittel gegen Wanzen
Mittel gegen Motten wie Naphthalin

Kampher Motten Papier SpiritusPulver Tabletten e
Starke Carbolſäure

vorzügliches Frühſtück theilungen à 1 Mark vresp 50 Pfennige Chlorkalk Desinfeku hochfeine Kuchenſorten das Stück U Desinfections Pulver tionsff Weizen u Roggenmehl Leipzigerstrasse 9 mit Creolin Carbol mittelbilligen Weſen er CMedicinal rtwein iMalaga

Popsinwein in Fl à l Mk

Cognace Arac
Rum in feinſten Marken empfiehlt

Georg Zeising
Große Ulrichſtraße 62

am Kleinſchmieden

Japeten
Neueste Muster

verlegt

halten zu wollen und zeichne

K Rapsilber

Geſchäfts Verlegung
Da die bisherigen Lokalitäten für den Umfang meines

Polzwaaren Hut und Mützen Geschäfts
nicht mehr ausreichten habe ich daſſelbe mit dem heutigen Tage von Gr Ulrichſtraße 52 nach

Grofßze Ulriehſtraſze 40
ccchcccx kq JGdſüu m m D2m 59Jrdaſjhrcdccccao W

Das mir bisher gütigſt geſchenkte Vertrauen und Wohlwollen bitte recht freundlich mir auch fernerhin er

Hochachtungsvoll

Aderhold e MüllerInhaber Otto Müller S
e

De Die bei der Jnventur zurückgeſetzten Pelzwaaren Hüte und Mützen ſtelle ich
von heute ab auf kurze Zeit da das Lokal geräumt werden muß in meinem alten Laden

Tapeten
Neueſte Muſter Größte
Auswahl Billigſte Preiſe

Hermann bischof

4 Gr Klausstr 4
früher Gr Ulrichſtraße 45

mit od ohne MarmorLadentiſche platten Laden und

Comptoireinrichtungen neu u gebr
immer in großen Maſſen vorräthig
ſowie eiſ Geldſchränke mehr Eis
ſchränke auch auf Lager

Thorſtraſze 36

gr egr Noch bis 1 Oktober die Fuhre7557 Leipzigerstr 2 e Grosse Virickstrasse 52 zum gejpaltenee BrennholAeltestes und anorkangt trockenes 5grösstes Specialgeschüft hles Platzes
Kheinsehe Wointrauden

ſind in dieſem Jahre außerordentlich ſüß
und gewürzig wie ſie in dieſem Jahr
hundert kaum noch geweſen ſind Ver z rſende 5 Kilo brutto für 3,50 Mk franko e e

I Ausverkauf
und bitte ganz ergebenſt dieſe Gelegenheit zu wirklich billigen Preiſen zu kaufen benutzen zu wollen e

Achtungsvoll ca

9 Mark bis vor s Haus
Opel Strödicke Mötzlicherweg 4

Telephon Nr 6

D O
m z Groſzes Brod von kräftigem Wohlgeſchmack empfiehlt

Onrl Kochk Herrenſtraße Iper Poſt in leichter ſachlicher Packung
Holzhauer Krenznach

Z Sophas und Matratzen
3 fertigt billigſt

G F N Ströfer Zwingerſtraße 8
Einen Handfederwagen

vermiethet gegen Entſchädigung zum
Selbſttransport Bärgaſſe 9

Feiertagshalber
Geschy ücdhelgeschlossen

bleibt nſer Geſchäft Donnersteg den

22 und r 23 d Mts
Halle a

Leipzigerstrasse 05

u die bekannten Verkaufſtellen
Zur Bequemlichkeit meiner verehrten

Kunden iſt mein Nährzwieback in meiner
ſämmtlichen Brodniederlagen käuflich

Alle Arten Polſterarbeiten Stuben
tapezieren ſauber und billigſt

Kl Klausſtraße 14 part
Metzenbrod 50 Pfg

Hermannſtr 10

Alle Prauen und Kinderkrankheiten
werden selbst in verzweifelten Fällen nach den Grundsätzen der Naturheil
methode sicher und gewissenhaft geheilt
Dampf Wannen und Sitzbäder LKLinpacknungen Massage

Die Behandlung der Herren erfolgt d Hrn Köppe Auf Wunsch PensionFrau Anna Köp
geprüfte practische Vertreterin äer Naturheilmethode

VFrledrichtstr 35 part Sprechstunden 10 Vorm 3 Nachm

Erſtannliche Erfolge
erzielt man mit Carl Kochs berühmtem

ANährzwieback
Derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den Kinder
krankheiten Jn Packeten zu 10 20 30 und
60 Pfg in

Carl Koch s
Jabrik hygieniſcher Nährmittel

Herrenſtraße 1
und den bekannten Verkanföſtellen

Scehluricik s Badenamstaalt
Hochſtraße 4 Halle a S Fernſprecher 696

De geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abendsempfiehlt ſich allen Kranken du Erholungsbedürftigen
Arzt und Maſſfeure in der Anſtalt Aufnahme jederzeit ift gratis

Vegetarischer Mittagst ch von 3 Uhr

Garbol Kali Sohmierseife
aus der Dampf Seifenfabrik von Wilh Paullng Schrauth in

e Leipzig Lindenan r Desinfeckion, Wöſche

S Reinigen der Küchengeräthe vor zuWaſcen er Fußböden u ſ w iſt in Eimern und Gebinden von

I0 Pfund an ſowie auch ausgewogen in faſt allen Seifen Drogen und Co
lonialwagaren h billigſt zu haben

Auf nebenſtehende Schnutzmarke iſt zu achten

Mehlverkaufsstellen der Ammendorter Mühlenwerke
Laugeſtraſte 31 und Mansfelderſtraße 4

Garantirt reines Roggenmehl Beſte Qualität Billigſte Preiſe

Sprachkunde ſei Grundlag Deinem Wiſſen
Derſelben ſei zuerſt und ſei zuletzt befliſſen

RückertDasgeläuſige Sprechen

Schreiben Leſen u Verſtehen der
engliſchen und franzöſiſchen
Sprache bei Fleiß und Ausdauer
ohne Lehrer ſicher zu erreichen durch
I die in 39 Auflagen vervollk Orig

Unterr Briefe n d Meth Touſſaint
J Langenſcheidt Probebriefe à 1 M

Langenscheidtsehe Verl Berlin8W 46 Hallesche Str n

G Wie der Prospekt durch Namens
angabe nachweist haben Viele die nur
diese Briofe nicht mündlichen Unterricht
benutzten das Examen als Lehrer des
Englischen und Französ gut bestanäen

Bernsteinfussbodenlack
mit Farbe über Nacht hart und glänzend
trocknend das Beſte für Selbſtanſtrich
n Pfund 75 Pfg empfiehlt

eising
Gr er 62 am erM deyaowite

Polsterwaarenlager

Wilhelmstr 21 Hof part
empfiehlt seine bekanntlich sehr

s gut gearbeiteten Sophas Ma
tratzen Bettstellen COou
seusen ete zu den villigsten

Preisen unter Garantie

Großes kräftiges Schwarzbrod
1 Sorte 4 Pfd 45 Pfg 2 Sorte5 Pfd 50 Pfg empfiehlt

Otto Hänel Harz 34

e e See e e ee S S S S SS e 2 e

i ariazeller 255
e Magen Tropfen

vortrefflich wirkend bei Kraukheiten des Magens ſind ein

h M weit gr althekanntes Haus und Polksmittel

S
e erret

Tr

Merkmale an welchen man Magenkrankheiten erkennt ſind Appetitleſigkeit Schwäche des Magens übelriechender Athem Blähung aures
Auſſtoßen Kolik Sodbrennen übermäßige Schleimproduction GelbſuchtEkel und Erbrechen Magenkrampf hartletbigteit oder rer

Auch bei Kopfſchmerz falls er vom Magen herrührt Neberladen des
Wagens mit Speiſen und Getränken Würmer Leber und Hämorrhoidal
leiden als heilkräftiges Mittel erprobt

h Bei genannten Krankheiten haben ſich die Mariazeller ZAagen
el Tropfen ſeit vielen Jahren auf das Beſte bewährt was Hunderte von

Zeugniſſen beſtätigen Preis à Flaſche ſammt Gebrauchsanweiſung 80 Pfl Doppelflaſche Mk 40 Central Verſand durch Apotheker Carl Brats
Kremſier MährenMan bittet die Schutzmarke und Unterſchrift zu beachten

Die Mariazeller Magen Tropfen ſind echt zu haben in

Halle a S in den Apotheken

S a

Wilh Heckert Hale
empfiehlt

Heizöfen und Kegulir Füllöfenrunde und flache Formen einfach ſchwarz als auch ver

nickelt gemalt emaillirt c
Loenhoidi s Füll Regqulir und

Luftheirungs Oefen
mit continuirlicher Füllſchacht Feuerung Ventilation

Waſſerverdunſtungs Vorrichtung und Sockel Zugführun

in 60 Nummern
füt Räume von 50 1200 Cbmtr

Demmer s Universal Mantelöfen
für Salons Schulen Säle Kirchen c

Meidinger Oefen Irische Oefen

3 Neu eröffaet 8
Z fand Leih eLeipzigerſtr 44

Eingang Martinsgaſſe
Geöffnet an Wochentagen 12

Vorm u 6 Nachm
Geld

auf nur gute Werthſachen

Kunstgewerhe Ausstellung
Halle a Poststrasse II

Täglich geöſfet von Horgens 9 bis Abends 6 Uhr
Eintrittspreis 50 Pf Mittwochs Sonnabends u Sonntags Nachm 30 Pf
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